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Wohngemeinschaften

Ein Markt für Spezialisten

Neben betreuten Wohnanlagen zählen auch Wohngemeinschaften zu den stark wachsenden  

Segmenten in der Pflege. Während das Betreute Wohnen zumeist von noch nicht pflegebedürf- 

tigen Senioren in Anspruch genommen wird, liegt der Fokus von Wohngemeinschaften und deren 

Betreibern zumeist auf Demenz- oder Intensivpatienten. 

D as Segment der Pflegewohngruppen – auch 
Wohngemeinschaften oder WGs genannt – 

stellt das Segment mit der höchsten Dynamik und 
einem starken Wachstum im Bereich der Versorgung 
von pflegebedürftigen Menschen dar. Zum Zeitpunkt 
dieser Analyse Ende vergangenen Jahres konnten 
wir rund 3.000 Standorte von ambulant versorgten 
Wohngruppen in Deutschland erfassen. Dabei sollte 
ein Gesichtspunkt nicht aus den Augen verloren wer-
den: Der wichtigste Unterschied im Vergleich zum 
Betreuten Wohnen liegt bei dieser Versorgungsform 
insbesondere in der Aufteilung des Wohnraums. 

Während die Bewohner im Segment des Betreu-
ten Wohnen eine eigene, abschließbare Wohnung 
nutzen, beziehen die Bewohner in Pflege-Wohngrup-
pen eigene Zimmer. Dabei teilen sich die Nutzer je-
doch oftmals Aufenthalts- und Begegnungsräume 

sowie die Küche. Die Datengrundlage umfasst zu-
dem ausschließlich von Betreiberseite aus initiierte 
Einheiten. Wohngemeinschaften von Senioren in Ei-
genverantwortung sind nicht Teil der Auswertung. 
Interessanterweise zeigen sich in dem Bereich der 
Wohngruppen auf Seiten der Betreiber überwie-
gend private Anbieter. Noch nicht einmal jede dritte 
Wohngruppe in diesem Segment wird in Deutsch-
land aktuell von einem gemeinnützigen oder kom-
munalen Anbieter betrieben. 

Im Bereich der Intensivpflege sieht die Lage kom-
plett anders aus. Im Segment der intensivpflegeri-
schen Versorgung der Kunden sind es sogar weni-
ger als zehn Prozent. 

Betreiber von Wohngruppen sind 
auch in der Intensivpflege aktiv
Rund drei Viertel der von uns aktuell analysierten 
Standorte wiesen eine pflegerische Spezialisierung 
im Bereich der Intensiv- oder Demenzpflege auf. So 
ist es auch kaum verwunderlich, dass die größten Be-
treiber für Wohngruppen in Deutschland auch alle 
im Bereich der außerklinischen Intensivpflege aktiv 
sind. In der Landschaft der auf Intensivpflege spezia-
lisierten Wohngemeinschaften, engagieren sich ins-
besondere private Anbieter, welche den überwiegen-
den Anteil (95 Prozent) der im Betrieb befindlichen 
Intensiv-WGs stellen. 

Auch die im Bau und in Planung befindlichen In-
tensivpflege-Wohngemeinschaften werden zu ei-
nem Großteil (92 Prozent) nach ihrer Fertigstellung 


Die fünf größten Betreiber von Wohngruppen

Rang Name Art Wohngruppen
Plätze  

Wohngruppen

1 Deutsche Fachpflege Holding GmbH Privat 166 1.015

2 Advita Pflegedienst GmbH Privat 90 910

3 Bonitas Holding GmbH & Co. KG Privat 58 488

4 Opseo Privat 92 420

5 Linimed Privat 72 340

Die privaten Anbieter dominieren den Wachstumsmarkt der Wohngruppen.
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von privaten Trägern betrieben. Im Gegensatz zur 
Intensivpflege zeigt sich die Verteilung der Wohn-
gemeinschaften mit Spezialisierung auf Demenz-
pflege im Hinblick auf die Art der Trägerschaft deut-
lich gleichmäßiger verteilt. 

Zwar sind auch hier vor allem private Betreiber 
(62 Prozent) im aktiven Betrieb involviert, bei den 
im Bau und in Planung befindlichen Wohngemein-
schaften für Demenzpatienten zeigt sich jedoch ein 
noch stärkeres Engagement der gemeinnützigen Be-
treiber (43 Prozent).

Gruppe der größten fünf Betreiber ist 
geprägt von breitem Angebot
Insbesondere im Bereich der Intensivpflege spielen 
hierbei die ebenfalls zu den Top Betreibern in der 
Intensivpflege tätige Deutsche Fachpflege Holding, 
sowie Bonitas, Opseo und Linimed ihre Stärken aus 
(siehe Grafik links).

Zu den fünf größten Betreibern für den Sektor der 
Wohngruppen gehört die Deutsche Fachpflege Hol-
ding. Sie betreibt deutschlandweit über 1.000 Wohn-
einheiten an über 160 Standorten und belegt damit 
Platz 1 der fünf größten Betreiber. Auf Platz 3 lan-
det die Bonitas Holding, die knapp 60 Wohngruppen 
mit rund 500 Wohneinheiten betreibt. Gemeinsam 
als Verbund bilden die Deutsche Fachpflege Holding 
und Bonitas zudem den größten Anbieter im Bereich 
der ambulanten, außerklinischen Intensivpflege.

Noch vor der Bonitas Holding auf dem zwei-
ten Platz, befindet sich mit der Advita Pflegedienst 
GmbH erneut ein Kandidat der größten Pflegedienst-
betreiber. Mit – laut Unternehmensangaben – 910 
Wohneinheiten an 90 Standorten setzt sich der Pfle-
gedienst deutlich vor seinen Mitbewerber Opseo. Im 
Gegensatz zu diesem legt die Advita dabei den Fo-
kus vor allen Dingen auf Wohngemeinschaften für 
Demenzpflege. Insgesamt 811 der 910 angebotenen 
Plätze entfallen auf diesen Bereich.

Die Opseo Gruppe konnte durch Übernahmen 
im Bereich der Intensiv-WGs – unter anderem die 
Übernahme des Zentrums für Beatmung und Inten-
sivpflege NRW – wachsen. Dieser Anbieter nimmt 
in der aktuellen Analyse dieses Jahr mit 420 Wohn-
einheiten an über 90 Standorten den vierten Platz 
im Bereich der Wohngruppen-Betreiber ein. Zudem 
ist die Opseo Gruppe auch einer der Top 15 Inten-
sivpflegedienste.

Auf Platz Nummer 5 befindet sich mit größe-
rem Abstand der Anbieter Linimed. An insgesamt 
72 Standorten betreibt das Unternehmen etwa 340 
Wohneinheiten. Dabei liegt der Fokus zum einen 
deutlich auf dem Bereich der Intensivpflege. Aber 
auch im Bereich der Kinderintensivpflege bietet die 
Linimed ein breites Angebotsspektrum. Mit insge-
samt 25 Jahren Erfahrung ist die Gruppe seit 1994 

als Anbieter pflegerischer Versorgungsleistungen 
am Markt aktiv.

Das Segment der Wohngruppen ist von starkem 
Wachstum geprägt. Das zeigt ein detaillierter Blick 
in die jeweiligen Bau- und Planungsaktivitäten der 
Anbieter. Aktuell sind fast 350 Standorte für Wohn-
gruppen im Bau oder in Planung, was bereits jetzt 
ein Wachstum von knapp 12 Prozent 
im Hinblick auf die Anzahl der Wohn-
einheiten in den nächsten Jahren pro-
gnostizieren lässt (siehe Grafik oben). 

Bei rund 40 Prozent der im Bau und 
in Planung befindlichen Wohneinhei-
ten ist bereits heute die angestrebte 
Spezialiserung auf ein Fachgebiet be-
kannt. Das Angebot wird sich nach Ab-
schluss der Bauarbeiten zum einen auf 
die Versorgung von Demenzpatienten 
oder zum anderen auf die pflegerische 
Versorgung von Intensivpflegepatien-
ten konzentrieren. 

Ausgehend von den Wohngrup-
pen, deren zukünftige Platzzahl be-
reits bekannt ist, kann zudem von einer durchschnitt-
lichen Größe von 15 Wohneinheiten ausgegangen 
werden. Insgesamt zeigt sich das Segment der 
Wohngruppen somit als stark wachsendes Segment, 
welches insbesondere von privaten Betreibern und 
spezialisierten Pflegeformen gestaltet wird. Gerade 
diese spezialisierten Pflegeformen im Verbund mit 
kleinen Einheiten machen Wohngruppen zu einer 
lohnenden Alternative zur vollstationären Pflege.�

Autor des Artikels ist Yannic Borchert.  
Er arbeitet als Redakteur beim Unternehmen  
Pflegemarkt.com in Hamburg.

Haltung beweisen

In der kommenden Ausgabe be-
schäftigen wir uns auf diesen Sei-
ten mit der Darstellung von Lebens-
welten der älteren Generation und 
wie man „sinnstiftendes Haltungs-
marketing“ betreiben kann.

Themenvorschau

Wachstum Wohngruppen 2021

Auch 2021 geht es weiter aufwärts: Über 350 neue Standorte sind bereits fest geplant.
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Aktive Wohngruppen 
2020

Wohngruppen im Bau 
und in Planung

Progostizierte  
Wohngruppen 2021

2.937

3.289

+ 352

+ 12 %


